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Handwerkszählung im Land Bremen
2010
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Auszugsweise Vervielfältigung und Verbreitung mit Quellenangabe gestattet.

9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr

Rechtsgrundlagen
Folgende Rechtsgrundlagen sind in der jeweils aktuellsten Fassung für die Handwerkszählung relevant:
—   Gesetz über Statistiken im Handwerk (Handwerkstatistikgesetz – HwStatG) 
       vom 7. März 1994 (BGBl. I S. 417)
—   Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565)
—   Statistikregistergesetz (StatRegG) vom 16. Juni 1998 (BGBl. I S. 1300, 2903)
—   Verwaltungsdatenverwendungsgesetz (VwDVG) vom 04. November 2010 (BGBl. I S. 1480)

Zweck und Ziele der Statistik
Mit den Daten der Handwerkszählung (HWZ) liegen ab dem Berichtsjahr 2008 wieder aktuelle
wirtschaftliche Strukturdaten für die bremischen Handwerksunternehmen vor. Die Nutzerinnen und
Nutzer (z.B. Handwerksorganisationen, Landes- und Bundesregierung) erhalten ab dem Berichtsjahr
2008 jährlich Strukturdaten für das Handwerk. Nachgewiesen werden Fallzahlen, Beschäftigte und
Umsätze der selbstständigen Handwerksunternehmen. Im Gegensatz zu den bisherigen traditionellen
Handwerkszählungen durch Befragung, werden die Ergebnisse der Handwerkszählungen ab 2008 durch
die Auswertung bereits vorliegender Daten gewonnen. Die Handwerksunternehmen konnten so entlastet
werden. Bei der letzten Handwerkszählung für das Jahr 1995 wurden noch 3307 Unternehmen im Land
Bremen befragt. 

Erhebungsdesign
Die HWZ entspricht methodisch einer Totalerhebung, wird jedoch komplett aus bereits im statistischen
Unternehmensregister vorliegenden Daten gewonnen. Ausgewertet werden Daten zu selbstständigen
Handwerksunternehmen, die im Jahr 2010 in die Handwerksrollen eingetragen waren. Die Identifikation
der Handwerksunternehmen erfolgt anhand der von der Handwerkskammer übermittelten und im
Statistischen Landesamt Bremen plausibilisierten Adressen und Gewerbezweigzuordnungen und den im
Unternehmensregister vorliegenden Angaben. Ausgewertet werden die im Unternehmensregister
verwendeten Verwaltungsdaten über die Zahl der sozialversicherungspflichtig und geringfügig entlohnten
Beschäftigten, sowie die Jahresumsätze der Unternehmen zum Ende eines Berichtsjahres. Fehlende
Angaben, die Zahl der tätigen Inhaber und Inhaberinnen und Organschaftsumsätze werden zum Teil
geschätzt (siehe hierzu Erläuterungen zu den Merkmalen).

Ergebnisdarstellung 
Das zulassungspflichtige und -freie Handwerk wird über bestimmte berufliche Tätigkeiten abgegrenzt.
Die Veröffentlichung der Ergebnisse erfolgt in der ab dem 1. Januar 2004 gültigen
Gewerbezweigklassifikation gemäß Anlage A der Handwerksordnung („Verzeichnis der Gewerbe, die als
zulassungspflichtiges Handwerk betrieben werden können“) bzw. Anlage B Abschnitt 1 der
Handwerksordnung ("Verzeichnis der Gewerbe, die als zulassungsfreies Handwerk betrieben werden
können") für ausgewählte Gewerbezweige und -gruppen. Handwerksähnliche Gewerbe gemäß Anlage B
Abschnitt 2 der Handwerksordnung sind in den Ergebnissen nicht enthalten. Die
Gewerbezweigklassifikation ist eine Berufsnomenklatur des Handwerks. Ein vollständiger Nachweis für
alle Gewerbezweige und eine Untergliederung nach Wirtschaftszweigen ist bei der Verwendung von
Verwaltungsdaten derzeit nicht möglich. Die Ergebnisse werden zum Teil nach Beschäftigten- und
Umsatzgrößenklassen untergliedert.
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Handwerkszählung im Land Bremen
2010

Ergebnisinterpretation und Erläuterungen zu den Merkmalen
Im Vergleich zu anderen Wirtschaftsstatistiken und der früheren Handwerkszählung weist die HWZ ab
Berichtsjahr 2008 einige Besonderheiten auf. Als Unternehmen wird in der amtlichen Statistik die
kleinste rechtlich selbstständige Einheit definiert, die aus handels- bzw. steuerrechtlichen Gründen
Bücher führt. Das Unternehmen umfasst alle zugehörigen Betriebe. Bei Unternehmen, die aus mehreren
Betrieben bestehen, die sich nicht am Sitz des Unternehmens befinden, werden Umsätze und
Beschäftigte am Sitz des Unternehmens nachgewiesen. D.h., dass Umsätze auch in einer anderen
Region erwirtschaftet worden sein und die Beschäftigten in einer anderen Region arbeiten können. 
Das Handwerksunternehmen wird im Wesentlichen jener Berufsbezeichnung zugeordnet, unter welcher
der/die Inhaber/in von Unternehmen zulassungspflichtiger bzw. -freier Handwerke in die Handwerksrolle
bzw. in das Verzeichnis zulassungsfreier Handwerke eingetragen ist. In die HWZ werden gemäß § 2 des
HwStatG nur selbstständige Handwerksunternehmen einbezogen. Handwerkliche Nebenbetriebe und
innerbetriebliche handwerkliche Abteilungen, obwohl sie in die Handwerksrolle eingetragen sind, werden
nicht nachgewiesen (z.B. ein Kaufhaus mit unselbstständiger Fleischwarenabteilung).
Die Ergebnisse der Handwerkszählung des Jahres 2010 sind nur bedingt mit den Vorjahren
vergleichbar, da methodische Umstellungen der Statistik erfolgten.
 
Beschäftigte / Tätige Personen
Die Beschäftigtenangaben der HWZ beruhen auf Daten der Bundesagentur für Arbeit, die an das
Statistische Bundesamt im Rahmen des VwDVG ermittelt werden. In den Daten sind die Betriebe
enthalten, in denen zum Stichtag 31.12. sozialversicherungspflichtig Beschäftigte tätig waren.
Beschäftigte mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen werden nur einem und nicht mehreren
Betrieben zugerechnet. Es werden auch die Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen erfasst, die nicht im
handwerklichen Bereich tätig sind (z.B. Verkaufs- und Verwaltungspersonal). 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte sind alle Personen, die kranken-, renten-,
pflegeversicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig nach dem Recht der Arbeitsförderung (SGB III)
sind oder für die Beitragsanteile zur gesetzlichen Rentenversicherung oder nach dem SGB III zu zahlen
sind. Zu den geringfügig entlohnten Beschäftigten gehören alle Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen,
die einer Beschäftigung nach § 8 (1) Sozialgesetzbuch Viertes Buch (SGB IV) nachgehen.
Tätige Inhaber, Gesellschafter, mithelfende Familienangehörige sowie kurzfristig geringfügig entlohnte
Beschäftigte fehlen in den Daten. Die Zahl der tätigen Inhaber und Inhaberinnen wird daher in einem
Schätzverfahren ermittelt. Die tätigen Personen umfassen die sozialversicherungspflichtig sowie
geringfügig entlohnten Beschäftigten und die tätigen Inhaber und Inhaberinnen. Arbeitskräfte, die von
anderen Unternehmen gegen Entgelt zur Arbeitsleistung gemäß dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz
überlassen wurden, werden in der HWZ nicht erfasst.

Umsätze
Die in der HWZ nachgewiesenen Umsätze beruhen auf den Daten über steuerbare Umsätze aus
Lieferungen und Leistungen der Finanzbehörden der Länder, die an die amtliche Statistik gemeldet
werden. Erfasst werden nur Unternehmen mit einem Jahresumsatz über 17.500 Euro, die im jeweiligen
Berichtsjahr eine Umsatzsteuervoranmeldung abgegeben haben. Es sind auch Umsätze aus
nichthandwerklichen Tätigkeiten enthalten. Umsätze von Bauunternehmen in Arbeitsgemeinschaften
werden nicht nachgewiesen, da es sich um relativ lose Zusammenschlüsse von eigenständigen
Bauunternehmen handelt, die nicht Teil der Grundgesamtheit der Handwerkszählung sind. 
Für Unternehmen, die Teil einer steuerrechtlichen Organschaft sind, werden im Unternehmensregister
Umsätze geschätzt. Bei einer Organschaft meldet der Organträger nur den Außenumsatz der gesamten
Organschaft (Organträger + Organschaftsmitglieder) an die Finanzverwaltung. Zusätzlich werden bei
einer kleinen Zahl von Handwerksunternehmen mit sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten
fehlende Umsätze geschätzt, da es sich vermutlich um nicht erkannte Organgesellschaften handelt. 
Umsatzergebnisse, die zu mehr als 30 % auf Schätzungen beruhen, werden durch Klammern kenntlich
gemacht. Ab einem Schätzanteil von 40 % werden keine Ergebnisse nachgewiesen, da der jeweilige
Zahlenwert nicht sicher genug ist.
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Tab. 1 Handwerkszählung 2010

 

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

Zulassungspflichtiges Handwerk insgesamt   2 400   22 597   17 485   2 554    9  2 419 549   107 074
011 Bremen, Stadt   1 980   17 633   13 487   2 031    9  1 944 726   110 289
012 Bremerhaven, Stadt    420   4 964   3 998    523    12   474 823   95 653

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

Zulassungsfreies Handwerk insgesamt    487   7 986   4 302   3 166    16   207 894   26 032
011 Bremen, Stadt    426   7 206   3 901   2 852    17   180 707   25 077
012 Bremerhaven, Stadt    61    780    401    314    13   27 187   34 855

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

Handwerk insgesamt   2 887   30 583   21 787   5 720    11  2 627 443   85 912
011 Bremen, Stadt   2 406   24 839   17 388   4 883    10  2 125 433   85 568
012 Bremerhaven, Stadt    481   5 744   4 399    837    12   502 010   87 397
_____

Anzahl

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Amtliches Gemeindeverzeichnis.
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis

Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

ins-
gesamt2

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

je
tätige

Person

Anzahl

 01 C Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Kreisen

je
tätige

Person

Zulassungs-
freie Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

ins-
gesamt2

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Kreisen
Berichtsjahr 2010

 01 A Zulassungspflichtige Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Kreisen

Anzahl

je
Unter-

nehmen

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis ins-
gesamt

je
tätige

Person

Umsatz3 2010
darunter

01 B Zulassungsfreie Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Kreisen

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis

Zulassungs-
pflichtige

Handwerks-
unternehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010

ins-
gesamt2
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Tab. 2 Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 400   22 597   17 485   2 554    9  2 419 549   107 074
  1 280   2 910   1 174    379    2   171 732   59 014
   534   3 527   2 382    565    7   236 718   67 116
   341   4 623   3 630    625    14   373 505   80 793
   180   5 191   4 496    509    29   597 818   115 164
   65   6 346   5 803    476    98  1 039 776   163 847

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

   487   7 986   4 302   3 166    16   207 894   26 032
   341    625    194    72    2   32 755   52 408
   66    443    267    103    7   25 995   58 679
   35    465    284    142    13   21 653   46 566
   22    610    340    246    28   27 621   45 280
   23   5 843   3 217   2 603    254   99 870   17 092

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 887   30 583   21 787   5 720    11  2 627 443   85 912
  1 621   3 535   1 368    451    2   204 487   57 846
   600   3 970   2 649    668    7   262 713   66 175
   376   5 088   3 914    767    14   395 158   77 665
   202   5 801   4 836    755    29   625 439   107 816
   88   12 189   9 020   3 079    139  1 139 646   93 498

_____

ins-
gesamt

je
tätige

Person

Umsatz2 2010
darunter

 02 B Zulassungsfreie Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Beschäftigtengrößenklassen

ins-
gesamt1

darunter

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Beschäftigtengrößenklassen
Berichtsjahr 2010

 02 A Zulassungspflichtige Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Beschäftigtengrößenklassen

Anzahl

je
Unter-

nehmen

Zulassungs-
pflichtige

Handwerks-
unternehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010

ins-
gesamt1

Unternehmen mit … tätigen Personen

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

je
tätige

Person

Anzahl

02 C Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Beschäftigtengrößenklassen

je
tätige

Person

Zulassungs-
freie Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz2 2010

20 - 49
50 und mehr

10 - 19

Anzahl

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
2 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz2 2010

ins-
gesamt1

Unternehmen mit … tätigen Personen

20 - 49
50 und mehr

Zulassungspflichtiges Handwerk insgesamt

Unternehmen mit … tätigen Personen

50 und mehr

Zulassungsfreies Handwerk insgesamt
unter 5
5 - 9

unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49

Handwerk insgesamt
unter 5
5 - 9
10 - 19
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Tab. 3 Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 400   22 597   17 485   2 554    9  2 419 549   107 074
   326    583    150    86    2   10 104   17 331
   547   1 513    664    269    3   45 542   30 100
   461   1 613    863    261    3   81 471   50 509
   352   2 289   1 544    351    7   124 434   54 362
   632   10 301   8 432   1 203    16   858 563   83 348
   82   6 298   5 832    384    77  1 299 435   206 325

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

   487   7 986   4 302   3 166    16   207 894   26 032
   135    192    36    16    1   4 151   21 620
   136    288    83    62    2   10 623   36 885
   85    420    179    149    5   15 178   36 138
   52    415    209    147    8   18 378   44 284
   72   3 661   2 130   1 454    51   95 312   26 034
   7   3 010   1 665   1 338    430   64 252   21 346

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 887   30 583   21 787   5 720    11  2 627 443   85 912
   461    775    186    102    2   14 255   18 394
   683   1 801    747    331    3   56 165   31 185
   546   2 033   1 042    410    4   96 649   47 540
   404   2 704   1 753    498    7   142 812   52 815
   704   13 962   10 562   2 657    20   953 875   68 319
   89   9 308   7 497   1 722    105  1 363 687   146 507

_____

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000

500 000 -  5 Millionen
5 Millionen und mehr

Handwerk insgesamt
unter 50 000

Zulassungsfreies Handwerk insgesamt

Anzahl

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
2 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz2 2010

ins-
gesamt1

Unternehmen mit Umsatz von … bis unter … Euro

50 000 - 125 000

je
tätige

Person

Anzahl

 03 C Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Umsatzgrößenklassen

je
tätige

Person

Zulassungs-
freie Hand-
werksunter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010

50 000 - 125 000

Unternehmen mit Umsatz von … bis unter … Euro

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Umsatzgrößenklassen
Berichtsjahr 2010

 03 A Zulassungspflichtige Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz*) nach Umsatzgrößenklassen

Anzahl

je
Unter-

nehmen

Zulassungs-
pflichtige

Handwerks-
unternehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010

ins-
gesamt1

Unternehmen mit Umsatz von … bis unter … Euro

Umsatz2 2010
darunter

 03 B Zulassungsfreie Handwerksunternehmen, tätige Personen und Umsatz* nach Umsatzgrößenklassen

5 Millionen und mehr

Zulassungspflichtiges Handwerk insgesamt
unter 50 000
50 000 - 125 000
125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 -  5 Millionen

500 000 -  5 Millionen
5 Millionen und mehr

ins-
gesamt

je
tätige

Person

unter 50 000

Umsatz2 2010

ins-
gesamt1

darunter
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Tab. 4 Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 887   30 583   21 787   5 720    11  2 627 443   85 912
  1 621   3 535   1 368    451    2   204 487   57 846
   600   3 970   2 649    668    7   262 713   66 175
   376   5 088   3 914    767    14   395 158   77 665
   202   5 801   4 836    755    29   625 439   107 816
   88   12 189   9 020   3 079    139  1 139 646   93 498

   305 . . . . . .
   149    315    125    35    2   23 783   75 502
   65    439    310    57    7   31 104   70 852
   55 . . . . . .
   21    599    535    43    29   58 396   97 489
   15   1 378   1 342    21    92   408 422   296 388

  1 048   8 318   6 496    716    8   732 411   88 051
   627   1 223    442    121    2   76 602   62 635
   207   1 376    950    202    7   102 601   74 565
   125   1 726   1 409    184    14   131 960   76 454
   68 . . . . . .
   21 . . . . . .

   316   8 693   5 231   3 137    28   335 341   38 576
   143    302    121    34    2   24 465   81 010
   56    408    271    78    7   28 045   68 738
   49 . . . .   51 695 .
   41 . . . . . .
   27   6 239   3 597   2 615    231 . .

   268   3 581   2 868    419    13   683 264   190 803
   124    289    130    21    2   22 377   77 429
   61    415    293    52    7   47 365   114 133
   44    584    439    98    13   87 932   150 568
   26    825    726    73    32   220 384   267 132
   13   1 468   1 280    175    113   305 206   207 906

   104   2 090   1 502    478    20   90 665   43 380
   26 . . . .   5 440 .
   23    157    94    38    7   7 195   45 828
   23    296    181    92    13   11 906   40 223
   22    611    451    137    28 . .
   10 . . . . . .

   181   1 544   1 103    244    9   97 647   63 243
   78 . . . .   11 966 .
   49    304    195    58    6   19 008   62 526
   40 . . . .   35 129 .
   12    341    279    48    28 . .
   2. . . . . .

   665 . . . . . .
   474   1 153    454    193    2   39 854   34 565
   139    871    536    183    6   27 395   31 452
   40 . . . . . .
   12    332    292    24    28   22 625   68 148

- - - - - - -
_____

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
2 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Gewerbegruppe
------

Unternehmen mit … tätigen Personen

Anzahl

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

ins-
gesamt1

je
tätige

Person

Handwerk insgesamt
unter 5

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Gewerbegruppen und Beschäftigtengrößenklassen
Berichtsjahr 2010

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz2 2010

5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
I Bauhauptgewerbe
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
II Ausbaugewerbe
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
III Handwerke für den gewerblichen Bedarf
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
IV Kraftfahrzeuggewerbe
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
V Lebensmittelgewerbe
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr
VI Gesundheitsgewerbe
unter 5
5 - 9
10 - 19
20 - 49
50 und mehr

20 - 49
50 und mehr

VII Handwerke für den privaten Bedarf
unter 5
5 - 9
10 - 19
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Tab. 5 Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

  2 887   30 583   21 787   5 720    11  2 627 443   85 912
   461    775    186    102    2   14 255   18 394
   683   1 801    747    331    3   56 165   31 185
   546   2 033   1 042    410    4   96 649   47 540
   404   2 704   1 753    498    7   142 812   52 815
   704   13 962   10 562   2 657    20   953 875   68 319
   89   9 308   7 497   1 722    105  1 363 687   146 507

   305 . . . . . .
   35    48    12 -    1    898   18 708
   59    130    39    29    2   4 892   37 631
   49    174    102    18    4   8 792   50 529
   42    234    158    31    6   14 794   63 222

   104 . . . . . .
   16   1 370   1 325    29    86   416 793   304 228

  1 048   8 318   6 496    716    8   732 411   88 051
   154    210    37    11    1 . .
   254    479    167    48    2   20 759   43 338
   200    595    296    87    3   36 280   60 975
   151 . . . .   53 891 .
   267   4 198   3 536    385    16 . .
   22 . . . . . .

   316   8 693   5 231   3 137    28   335 341   38 576
   43    72    16    12    2 . .
   55 . . . . . .
   48    265    109    108    6   8 648   32 634
   41 . . . .   14 790 .

   113   4 398   2 775   1 506    39   167 182   38 013
   16   3 458   2 089   1 353    216   138 752   40 125

   268   3 581   2 868    419    13   683 264   190 803
   16    21 . -    1    449   21 381
   32    52 . .    2   2 712   52 154
   55    170    88 .    3   10 090   59 353
   45    204    123    29    5   15 413   75 554
   88   1 087    839    153    12   139 457   128 295
   32   2 047   1 800    215    64   515 143   251 658

   104   2 090   1 502    478    20   90 665   43 380
   4. . . . . .

   11 . . . . . .
   19    89    37    32    5   3 364   37 798
   26    263    152    84    10   9 933   37 768
   42   1 250    916    289    30   56 733   45 386
   2. . . . . .

   181   1 544   1 103    244    9   97 647   63 243
   9. . . . . .

   25 . . . . . .
   36    112    50    25    3   6 382   56 982
   49    270    166    49    6   17 186   63 652
   62   1 091    864    158    18   71 697   65 717

- - - - - - -
   665 . . . . . .
   200    398    111    77    2   6 372   16 010
   247 . . . .   20 094 .
   139    628    360    119    5   23 093   36 772
   50 . . . .   16 805 .
   28 . . . .   31 949 .
   1. . . . . .

_____

50 000 - 125 000

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
2 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.
5 Mill. und mehr

250 000 - 500 000

5 Mill. und mehr
VII Handwerke für den privaten Bedarf
unter 50 000

VI Gesundheitsgewerbe
unter 50 000
50 000 - 125 000
125 000 - 250 000

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.
5 Mill. und mehr

5 Mill. und mehr
V Lebensmittelgewerbe
unter 50 000
50 000 - 125 000

50 000 - 125 000
125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.

500 000 - 5 Mill.
5 Mill. und mehr
IV Kraftfahrzeuggewerbe
unter 50 000

unter 50 000
50 000 - 125 000
125 000 - 250 000
250 000 - 500 000

250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.
5 Mill. und mehr
III Handwerke für den gewerblichen Bedarf

II Ausbaugewerbe
unter 50 000
50 000 - 125 000
125 000 - 250 000

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.
5 Mill. und mehr

5 Mill. und mehr
I Bauhauptgewerbe
unter 50 000
50 000 - 125 000

je
tätige

Person

Handwerk insgesamt

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Gewerbegruppen und Umsatzgrößenklassen
Berichtsjahr 2010

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz2 2010

Gewerbegruppe
------ 

Unternehmen mit Umsatz von … bis unter … Euro

Anzahl

unter 50 000
50 000 - 125 000

500 000 - 5 Mill.

ins-
gesamt

ins-
gesamt1

darunter

je
Unter-

nehmen

125 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 5 Mill.

Statistisches Landesamt Bremen / Statistische Berichte Seite 9



Tab. 6A Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

Zulassungspflichtiges Handwerk insgesamt   2 400   22 597   17 485   2 554    9  2 419 549   107 074
I Bauhauptgewerbe    304   3 474   2 922    233    11   583 561   167 980

A  01 Maurer und Betonbauer    159   1 704   1 417    120    11   411 861   241 702
A  03 Zimmerer    31    298    240    27    10   29 155   97 836
A  04 Dachdecker    68    584    456    53    9   53 392   91 425
A  05 Straßenbauer    18    723    691    14    40   78 897   109 124
A  06 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer    7 . . . . (  2 816) .
A  07 Brunnenbauer - - - - - - -
A  11 Gerüstbauer    21 . . . . / .

II Ausbaugewerbe    844   7 570   6 059    616    9   683 037   90 229
A  02 Ofen- und Luftheizungsbauer    1 . . . . . .
A  09 Stuckateure    1 . . . . . .
A  10 Maler und Lackierer    202   1 585   1 238    131    8   99 253   62 620
A  23 Klempner    30    379    318    30    13   39 119   103 216
A  24 Installateur und Heizungsbauer    223   1 858   1 465    156    8   179 154   96 423
A  25 Elektrotechniker    235   2 848   2 395    208    12   286 861   100 724
A  27 Tischler    119    652    461    62    5   56 799   87 115
A  39 Glaser    33 . . . . . .

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    197   2 124   1 750    171    11   217 598   102 447
A  13 Metallbauer    82    860    712    66    10   83 075   96 599
A  14 Chirurgiemechaniker - - - - - - -
A  16 Feinwerkmechaniker    42    518    419    54    12   52 539   101 427
A  18 Kälteanlagenbauer    15    218    187    15    15   38 764   177 817
A  19 Informationstechniker    48    473    394    29    10   37 820   79 958
A  21 Landmaschinenmechaniker - - - - - - -
A  22 Büchsenmacher    1 . . . . . .
A  26 Elektromaschinenbauer    8 . . . . . .
A  29 Seiler    1 . . . . . .
A  40 Glasbläser und Glasapparatebauer - - - - - - -

IV Kraftfahrzeuggewerbe    268   3 581   2 868    419    13   683 264   190 803
A  15 Karosserie- und Fahrzeugbauer    17    203    154    29    12 . .
A  17 Zweiradmechaniker    14    117    89    12    8   15 732   134 462
A  20 Kraftfahrzeugtechniker    233   3 203   2 577    372    14   635 553   198 424
A  41 Vulkaniseure und Reifenmechaniker    4    58    48    6    15 . .

V Lebensmittelgewerbe    104   2 090   1 502    478    20   90 665   43 380
A  30 Bäcker    49   1 353    985    318    28   53 532   39 565
A  31 Konditoren    12    249    186    50    21   7 547   30 309
A  32 Fleischer    43    488    331    110    11   29 586   60 627

VI Gesundheitsgewerbe    181   1 544   1 103    244    9   97 647   63 243
A  33 Augenoptiker    84    521    356    71    6   35 600   68 330
A  34 Hörgeräteakustiker    10    92    70    11    9   6 009   65 315
A  35 Orthopädietechniker    22    287    214    50    13   21 703   75 620
A  36 Orthopädieschuhmacher    11    50    27    11    5   2 596   51 920
A  37 Zahntechniker    54    594    436    101    11   31 739   53 433

VII Handwerke für den privaten Bedarf    502   2 214   1 281    393    4   63 777   28 806
A  08 Steinmetzen und Steinbildhauer    20 . . . . (  5 758) .
A  12 Schornsteinfeger    57 . . . .   8 417 .
A  28 Boots- und Schiffbauer    8 . . . .   8 902 .
A  38 Friseure    417   1 870   1 083    334    4   40 700   21 765
_____

Tätige Personen und Umsatz im zulassungspflichtigen Handwerk nach Gewerbegruppen und -zweigen
Berichtsjahr 2010

Nr. der
Klassifi-
kation1

Gewerbegruppe
------

Gewerbezweig

Zulassungs-
pflichtige

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

ins-
gesamt2

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

je
tätige

Person

Anzahl

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage A (A) der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Seite 10 Statistisches Landesamt Bremen / Statistische Berichte



Tab. 6B Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

Zulassungsfreies Handwerk insgesamt    487   7 986   4 302   3 166    16   207 894   26 032
I Bauhauptgewerbe    1 . . . . . .

B1 02 Betonstein- und Terrazzohersteller    1 . . . . . .
II Ausbaugewerbe    204    748    437    100    4   49 374   66 008

B1 01 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger    110    277    128    37    3   16 407   59 231
B1 03 Estrichleger    5 . . . . . .
B1 12 Parkettleger    27    97    56    13    4   6 793   70 031
B1 13 Rolladen- und Jalousiebauer    10 . . . . . .
B1 27 Raumausstatter    52    205    117    32    4   12 587   61 400

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    119   6 569   3 481   2 966    55   117 743   17 924
B1 04 Behälter- und Apparatebauer    1 . . . . . .
B1 07 Metallbildner - - - - - - -
B1 08 Galvaniseure    1 . . . . . .
B1 09 Metall- und Glockengießer    1 . . . . . .
B1 10 Schneidwerkzeugmechaniker    1 . . . . . .
B1 14 Modellbauer    4    37    30    3    9   3 504   94 703
B1 17 Böttcher    1 . . . . . .
B1 33 Gebäudereiniger    85   6 175   3 169   2 919    73   91 624   14 838
B1 34 Glasveredler - - - - - - -
B1 35 Feinoptiker - - - - - - -
B1 36 Glas- und Porzellanmaler - - - - - - -
B1 37 Edelsteinschleifer und -graveure - - - - - - -
B1 39 Buchbinder    3    36    23    10    12   1 727   47 972
B1 40 Buchdrucker: Schriftsetzer; Drucker    3    17    12 .    6 . .
B1 41 Siebdrucker    3 . . . .   4 606 .
B1 42 Flexografen    1 . . . . . .
B1 53 Schilder- und Lichtreklamehersteller    15    100    70    14    7   6 244   62 440

V Lebensmittelgewerbe - - - - - - -
B1 28 Müller - - - - - - -
B1 29 Brauer und Mälzer - - - - - - -
B1 30 Weinküfer - - - - - - -

VII Handwerke für den privaten Bedarf    163 . . . . . .
B1 05 Uhrmacher    15    39    17    7    3   2 073   53 154
B1 06 Graveure    6    14    6 .    2    548   39 143
B1 11 Gold- und Silberschmiede    34    110    57    13    3   5 553   50 482
B1 15 Drechsler (Elfenbeinschnitzer) u. Holzspielzeugmacher    1. . . . . .
B1 16 Holzbildhauer - - - - - - -
B1 18 Korbmacher    1 . . . . . .
B1 19 Damen- und Herrenschneider    13    70    34    21    5   1 816   25 943
B1 20 Sticker - - - - - - -
B1 21 Modisten - - - - - - -
B1 22 Weber - - - - - - -
B1 23 Segelmacher    6    20    10 .    3   3 247   162 350
B1 24 Kürschner    4    12    5    3    3   1 195   99 583
B1 25 Schuhmacher    16    51    24    8    3   2 725   53 431
B1 26 Sattler und Feintäschner    4    14    7 .    4    579   41 357
B1 31 Textilreiniger    11    90    62    16    8   4 326   48 067
B1 32 Wachszieher - - - - - - -
B1 38 Fotografen    32    152    101    15    5   11 749   77 296
B1 43 Keramiker    2 . . . . . .
B1 44 Orgel- und Harmoniumbauer - - - - - - -
B1 45 Klavier- und Cembalobauer    5    17    11 .    3 / /
B1 46 Handzuginstrumentenmacher - - - - - - -
B1 47 Geigenbauer    5    16    7    3    3    830   51 875
B1 48 Bogenmacher - - - - - - -
B1 49 Metallblasinstrumentenmacher    3    20    12    4    7   1 035   51 750
B1 50 Holzblasinstrumentenmacher    2 . . . . . .
B1 51 Zupfinstrumentenmacher    1 . . . . . .
B1 52 Vergolder    2 . . . . . .
_____

Tätige Personen und Umsatz im zulassungsfreien Handwerk nach Gewerbegruppen und -zweigen
Berichtsjahr 2010

Nr. der
Klassifi-
kation1

Gewerbegruppe
------

Gewerbezweig

Zulassungs-
freie

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage B Abschnitt 1 (B1) der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer. 

Anzahl

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

ins-
gesamt2

je
tätige

Person
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Tab. 7A Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

011 Bremen, Stadt   1 980   17 633   13 487   2 031    9  1 944 726   110 289
I Bauhauptgewerbe    259   2 650   2 183    193    10   504 714   190 458

A  01 Maurer und Betonbauer    137   1 507   1 254    108    11   396 308   262 978
A  04 Dachdecker    59    469    368    35    8   46 182   98 469
A  05 Straßenbauer    11    269    249    9    24 (  26 659) (  99 104)

II Ausbaugewerbe    703   6 237   5 009    486    9   583 275   93 519
A  10 Maler und Lackierer    169   1 254    986    88    7   79 878   63 699
A  24 Installateur und Heizungsbauer    178   1 467   1 160    119    8   151 099   102 999
A  25 Elektrotechniker    202   2 415   2 030    175    12   249 552   103 334
A  27 Tischler    100    559    397    53    6   51 575   92 263

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    155   1 553   1 261    133    10   161 087   103 726
A  13 Metallbauer    65    586    473    48    9   57 204   97 618
A  16 Feinwerkmechaniker    32    307    230    43    10   29 823   97 143
A  19 Informationstechniker    42    446    376    26    11 . .

IV Kraftfahrzeuggewerbe    204   2 636   2 074    339    13   496 117   188 208
A  20 Kraftfahrzeugtechniker    175   2 352   1 856    305    13   460 542   195 809

V Lebensmittelgewerbe    91   1 579   1 104    378    17   69 306   43 892
A  30 Bäcker    42    903    632    228    22   35 542   39 360
A  31 Konditoren    12    249    186    50    21   7 547   30 309
A  32 Fleischer    37    427    286    100    12   26 217   61 398

VI Gesundheitsgewerbe    154   1 178    823    186    8   77 260   65 586
A  33 Augenoptiker    71    413    275    58    6   28 717   69 533
A  37 Zahntechniker    49    426    301    73    9   24 297   57 035

VII Handwerke für den privaten Bedarf    414   1 800   1 033    316    4   52 967   29 426
A  12 Schornsteinfeger    49 . . . .   7 166 .
A  28 Boots- und Schiffbauer    7 . . . . . .
A  38 Friseure    344   1 518    866    273    4   33 278   21 922

012 Bremerhaven, Stadt    420   4 964   3 998    523    12   474 823   95 653
I Bauhauptgewerbe    45    824    739    40    18   78 847   95 688

A  01 Maurer und Betonbauer    22    197    163    12    9   15 553   78 949
A  04 Dachdecker    9    115    88    18    13   7 210   62 696
A  05 Straßenbauer    7    454    442    5    65   52 238   115 062

II Ausbaugewerbe    141   1 333   1 050    130    9   99 762   74 840
A  10 Maler und Lackierer    33    331    252    43    10   19 375   58 535
A  24 Installateur und Heizungsbauer    45    391    305    37    9   28 055   71 752
A  25 Elektrotechniker    33    433    365    33    13   37 309   86 164
A  27 Tischler    19    93    64    9    5   5 224   56 172

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    42    571    489    38    14   56 511   98 968
A  13 Metallbauer    17    274    239    18    16   25 871   94 420
A  16 Feinwerkmechaniker    10    211    189    11    21   22 716   107 659
A  19 Informationstechniker    6    27    18    3    5 . .

IV Kraftfahrzeuggewerbe    64    945    794    80    15   187 147   198 039
A  20 Kraftfahrzeugtechniker    58    851    721    67    15   175 011   205 653

V Lebensmittelgewerbe    13    511    398    100    39   21 359   41 798
A  30 Bäcker    7    450    353    90    64   17 990   39 978
A  31 Konditoren - - - - - - -
A  32 Fleischer    6    61    45    10    10   3 369   55 230

VI Gesundheitsgewerbe    27    366    280    58    14   20 387   55 702
A  33 Augenoptiker    13    108    81    13    8   6 883   63 731
A  37 Zahntechniker    5    168    135    28    34   7 442   44 298

VII Handwerke für den privaten Bedarf    88    414    248    77    5   10 810   26 111
A  12 Schornsteinfeger    8 . . . .   1 251 .
A  28 Boots- und Schiffbauer    1 . . . . . .
A  38 Friseure    73    352    217    61    5   7 422   21 085
_____

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

ins-
gesamt2

je
tätige

Person

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Amtliches Gemeindeverzeichnis; Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage A (A) der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer.

Tätige Personen und Umsatz im zulassungspflichtigen Handwerk nach Kreisen,
Gewerbegruppen und ausgewählten Gewerbezweigen

Berichtsjahr 2010

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis
------

Gewerbegruppe
------

Gewerbezweig

Zulassungs-
pflichtige

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

Anzahl
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Tab. 7B Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

011 Bremen, Stadt    426   7 206   3 901   2 852    17   180 707   25 077
I Bauhauptgewerbe    1 . . . . . .
II Ausbaugewerbe    182    586    325    72    3   39 203   66 899

B1 01 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger    99    197    72    24    2   12 228   62 071
B1 12 Parkettleger    24 . . . . . .
B1 27 Raumausstatter    46    173    97    26    4   10 353   59 844

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    105   6 024   3 222   2 694    57   103 644   17 205
B1 33 Gebäudereiniger    76   5 702   2 965   2 659    75   86 063   15 093

V Lebensmittelgewerbe - - - - - - -
VII Handwerke für den privaten Bedarf    138 . . . . . .

B1 11 Gold- und Silberschmiede    30    86    44    6    3   4 466   51 930
B1 25 Schuhmacher    11    37    21    4    3   2 383   64 405
B1 38 Fotografen    26    139    95    15    5   11 309   81 360

012 Bremerhaven, Stadt    61    780    401    314    13   27 187   34 855
I Bauhauptgewerbe - - - - - - -
II Ausbaugewerbe    22    162    112    28    7   10 171   62 784

B1 01 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger    11    80    56    13    7   4 179   52 238
B1 12 Parkettleger    3 . . . . . .
B1 27 Raumausstatter    6    32    20    6    5   2 234   69 813

III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    14    545    259    272    39   14 099   25 870
B1 33 Gebäudereiniger    9    473    204    260    53   5 561   11 757

V Lebensmittelgewerbe - - - - - - -
VII Handwerke für den privaten Bedarf    25    73    30    14    3   2 917   39 959

B1 11 Gold- und Silberschmiede    4    24    13    7    6   1 087   45 292
B1 25 Schuhmacher    5    14    3    4    3    342   24 429
B1 38 Fotografen    6    13    6 -    2    440   33 846
_____

ins-
gesamt

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Amtliches Gemeindeverzeichnis; Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage B Abschnitt 1 (B1) der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer. 

Anzahl

ins-
gesamt2

Tätige Personen und Umsatz im zulassungsfreien Handwerk nach Kreisen,
Gewerbegruppen und ausgewählten Gewerbezweigen

Berichtsjahr 2010

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis
------

Gewerbegruppe
------

Gewerbezweig

Zulassungs-
freie

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

je
tätige

Person

darunter

je
Unter-

nehmen
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Tab. 7C Handwerkszählung 2010

sozialver-
sicherungs-

pflichtig
Beschäftigte

geringfügig
entlohnte

Beschäftigte

1 000 EUR EUR

011 Bremen, Stadt   2 406   24 839   17 388   4 883    10  2 125 433   85 568
I Bauhauptgewerbe    260 . . . . . .
II Ausbaugewerbe    885   6 823   5 334    558    8   622 478   91 232
III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    260   7 577   4 483   2 827    29   264 731   34 939
IV Kraftfahrzeugewerbe    204   2 636   2 074    339    13   496 117   188 208
V Lebensmittelgewerbe    91   1 579   1 104    378    17   69 306   43 892
VI Gesundheitsgewerbe    154   1 178    823    186    8   77 260   65 586
VII Handwerke für den privaten Bedarf    552 . . . . . .

012 Bremerhaven, Stadt    481   5 744   4 399    837    12   502 010   87 397
I Bauhauptgewerbe    45    824    739    40    18   78 847   95 688
II Ausbaugewerbe    163   1 495   1 162    158    9   109 933   73 534
III Handwerke für den gewerblichen Bedarf    56   1 116    748    310    20   70 610   63 271
IV Kraftfahrzeugewerbe    64    945    794    80    15   187 147   198 039
V Lebensmittelgewerbe    13    511    398    100    39   21 359   41 798
VI Gesundheitsgewerbe    27    366    280    58    14   20 387   55 702
VII Handwerke für den privaten Bedarf    113    487    278    91    4   13 727   28 187

_____

Tätige Personen und Umsatz im Handwerk nach Kreisen und Gewerbegruppen
Berichtsjahr 2010

Nr. der
Klassifi-
kation1

Kreis
------

Gewerbegruppe

Handwerks-
unter-

nehmen*

Tätige Personen am 31.12.2010 Umsatz3 2010

ins-
gesamt2

darunter

je
Unter-

nehmen

ins-
gesamt

je
tätige

Person

Anzahl

* Nur Unternehmen (einschl. der inzwischen inaktiven Unternehmen) mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen
und Leistungen und/oder mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Berichtsjahr 2010.
1 Amtliches Gemeindeverzeichnis; Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage B Abschnitt 1 (B1) der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2 Einschl. tätiger Unternehmer (geschätzt).
3 Mit geschätzten Umsätzen bei Organschaftsmitgliedern; ohne Umsatzsteuer. 
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